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Grußwort

Liebe Fußballfans,
liebe Freundinnen und Freunde des 1. FFC Turbine Potsdam,

mit großer Freude dürfen wir Sie zum ersten Heimspiel der neuen Saison 
begrüßen. Für uns ist dieser Spieltag ein ganz besonderer Anlass, denn 
gemeinsam mit dem 1. FFC Turbine Potsdam präsentieren wir erstmals 
das neue Heimtrikot mit dem Schriftzug „Sanssouci“.

Auf den ersten Blick mögen Kultur und Spitzenfußball unterschiedliche 
Welten sein. Tatsächlich verbindet uns jedoch weit mehr, als man ver-
muten könnte. Die Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Bran-
denburg und der 1. FFC Turbine Potsdam sind zwei traditionsreiche 
Institutionen, die in Potsdam verwurzelt sind und den Namen unserer 
Landeshauptstadt weit über ihre Grenzen hinaustragen. Beide stehen 
für Leidenschaft, Verantwortung und den Anspruch, Menschen zu be-
geistern.

Mit dem Schriftzug „Sanssouci“ auf der Trikotbrust möchten wir ein 
sichtbares Zeichen dieser Verbundenheit setzen. Er steht nicht nur für 
eines der bedeutendsten Kulturdenkmäler Deutschlands und das UNES-
CO-Welterbe, sondern zugleich für die Geschichte, die Vielfalt und die 
besondere Ausstrahlung Potsdams.

Wir freuen uns sehr, gemeinsam mit Turbine Potsdam diese Partnerschaft 
zu beginnen und wünschen der Mannschaft eine erfolgreiche Saison, 
den Fans viele unvergessliche Momente im Karl-Liebknecht-Stadion und 
allen Besucherinnen und Besuchern einen spannenden Fußballnachmit-
tag.

Herzliche Grüße

Christoph Martin Vogtherr

Generaldirektor 
der Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg

Spieltagspresenter

Stiftung Preußische Schlösser und Gär-
ten Berlin-Brandenburg

Die Stiftung Preußische Schlösser und 
Gärten Berlin-Brandenburg (SPSG) be-
wahrt, erforscht und vermittelt eines der 
bedeutendsten Kulturerbe-Ensembles 
Europas. Sie betreut mehr als 30 Mu-
seumsschlösser sowie zahlreiche histo-
rische Parkanlagen in Berlin und Bran-
denburg, darunter das weltberühmte 
Schloss und den Park Sanssouci in Pots-
dam. Große Teile der von der Stiftung 
betreuten Anlagen gehören seit 1990 
zum UNESCO-Welterbe. 

Zu den Aufgaben der SPSG gehören 
die Erhaltung und Pfl ege der histori-
schen Bauwerke, Gärten und Samm-
lungen, deren wissenschaftliche Erfor-
schung sowie die Vermittlung dieses 
einzigartigen kulturellen Erbes an die 
Öffentlichkeit. Mit ihrer Arbeit verbindet 
die Stiftung Denkmalschutz, Bildung, 
Kultur und gesellschaftliche Verantwor-
tung und macht Geschichte jedes Jahr 
für Millionen Besucherinnen und Besu-
cher aus aller Welt erlebbar. 
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Unser heutiger 
Spieltagspresenter:
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Am dritten Spieltag der 2. Frauen-Bun-
desliga empfängt der 1. FFC Turbine 
Potsdam erstmals Hertha BSC zu einem 
Pflichtspiel im Karl-Liebknecht-Stadion. 

Zwar trafen beide Teams bereits in der 
Saisonvorbereitung 2025/26 aufein-
ander, doch nun kommt es zum ersten 
Duell um Punkte. 

Vor heimischer Kulisse wollen unsere 
Turbinen die nächsten Zähler einfahren 
und den ersten Pflichtspielsieg gegen 
die Berlinerinnen feiern.

Kontinuität an der Spitze: Auch in der 
Saison 2026/27 führt Merle Kirsch-
stein den 1. FFC Turbine Potsdam als 
Kapitänin auf das Spielfeld. 

Mit ihrer Erfahrung, ihrer Leidenschaft 
und ihrem unermüdlichen Einsatz ver-
körpert sie die Werte unseres Vereins 
und übernimmt sowohl auf als auch ne-
ben dem Platz Verantwortung. 

Gemeinsam mit ihrem Team möchte 
Merle Kirschstein in der neuen Spielzeit 
vorangehen und mit den Turbinen eine 
erfolgreiche Saison starten.

Der 1. FFC Turbine Potsdam ist mit einer 
unglücklichen Niederlage in die Saison 
2026/27 der 2. Frauen-Bundesliga ge-
startet. 

Beim FC Ingolstadt 04 mussten sich die 
Turbinen am 1. Spieltag knapp mit 0:1 
geschlagen geben. 

Trotz einer engagierten Leistung und 
mehrerer guter Torchancen entschied 
ein abgefälschter Treffer in der Schluss-
viertelstunde die ausgeglichene Partie 
zugunsten der Gastgeberinnen.

Merle Kirschstein bleibt 
Kapitänin 

Nächstes Heimspiel  Erstes Ligaspiel der 
Saison 2026/27
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Turbine Potsdam und die Stiftung Preu-
ßische Schlösser und Gärten präsen-
tieren gemeinsam das neue Heimtrikot 
beim Saisonauftakt im KarLi

Wenn der 1. FFC Turbine Potsdam am 
Sonntag, den 9. August 2026, zum 
ersten Heimspiel der neuen Saison 
die Borussia aus Mönchengladbach 
im Karl-Liebknecht-Stadion empfängt, 
erwartet die Zuschauerinnen und Zu-
schauer nicht nur der Heimauftakt in 
die Spielzeit 2026/27 der 2. Frau-
en-Bundesliga. Mit dem Anpfiff beginnt 
zugleich ein neues Kapitel einer beson-
deren Partnerschaft: Erstmals wird die 
Mannschaft das neue Heimtrikot mit 
dem Schriftzug „Sanssouci“ auf der Tri-
kotbrust tragen.

Nach zwei Jahren ohne Trikotwerbe-
partner präsentiert Turbine Potsdam da-
mit wieder einen Partner auf der Brust – 
und zugleich eine Kooperation, die auf 
den ersten Blick vielleicht ungewöhnlich 
erscheint, bei näherem Hinsehen je-
doch viele Gemeinsamkeiten offenbart.

Mit Sanssouci in die neue Saison

Das Schloss Sanssouci steht weltweit 
für Potsdam und zählt zu den bekann-
testen Wahrzeichen Deutschlands. Mit 
der Stiftung Preußische Schlösser und 

Gärten Berlin-Brandenburg (SPSG) und 
dem 1. FFC Turbine Potsdam verbinden 
sich zwei Institutionen, die die Landes-
hauptstadt Potsdam seit Jahrzehnten auf 
ihre jeweils eigene Weise prägen und 
weit über ihre Grenzen hinaus reprä-
sentieren.

Die Stiftung bewahrt und vermittelt das 
kulturelle Erbe Potsdams und Berlins, 
während Turbine Potsdam seit mehr als 
fünf Jahrzehnten zu den erfolgreichsten 
Vereinen im deutschen Frauenfußball 
zählt und den Namen der Landeshaupt-

stadt national wie international bekannt 
gemacht hat. Beide stehen für Tradition, 
Identität, Beständigkeit und die Verant-
wortung, Geschichte lebendig zu halten 
und gleichzeitig Zukunft zu gestalten.

Mit dem neuen Heimtrikot wird diese 
gemeinsame Verbundenheit sichtbar. 
Der Schriftzug „Sanssouci“ steht dabei 
nicht nur für einen Ort, sondern für die 
Geschichte und die besondere Aus-
strahlung Potsdams.

Bereits in der Saisonvorbereitung hat 
die Mannschaft diese Verbindung be-
wusst erlebt. Im Rahmen eines gemein-
samen Teamevents besuchten Spielerin-
nen und Trainerstab Schloss Sanssouci 
und lernten eines der bedeutendsten 
kulturellen Wahrzeichen ihrer Heimat-
stadt noch einmal aus einer neuen Pers-
pektive kennen.

Mehr Gemeinsamkeiten als man auf 
den ersten Blick vermutet

Die Partnerschaft zwischen Turbine Pots-
dam und der Stiftung Preußische Schlös-
ser und Gärten verfolgt das gemeinsa-
me Ziel, Potsdam als Sport-, Kultur- und 
Lebensstandort noch stärker sichtbar zu 
machen. Beide Institutionen stehen für 
Exzellenz, gesellschaftliche Verantwor-

Turbine Potsdam und die Stiftung Preußische Schlösser und Gärten 
präsentieren gemeinsam das neue Heimtrikot beim Saisonauftakt 
im KarLi 
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tung und eine enge Verwurzelung in 
der Region. Gemeinsam möchten sie 
Menschen für Potsdam begeistern und 
zeigen, wie eng Kultur und Sport mitei-
nander verbunden sein können.

Der Schriftzug „Sanssouci“ ist dabei 
weit mehr als nur ein Logo – er ist ein 
Bekenntnis zur gemeinsamen Heimat 
und zu einer Zusammenarbeit, die Wer-
te, Tradition und Zukunft miteinander 
verbindet.

Kai Schlegel: „Eine Saison voller Erfolge 
– und ganz ohne Sorge.“ 

„Wir freuen uns sehr über die Werbe-
partnerschaft mit Turbine Potsdam. Das 
Schloss Sanssouci auf einem Fußball-Tri-
kot ist auch für die Stiftung Preußische 
Schlösser und Gärten eine Premiere 
und ein echtes Highlight. Mit Turbine 
Potsdam und der SPSG haben sich 
zwei Institutionen gefunden, die zwei 
wichtige Seiten Potsdams repräsentie-
ren: Sport und Kultur. Alle Fans sind 
willkommen, das Schloss Sanssouci 
zu besuchen – und das gerne im Tur-
bine-Trikot. Ich möchte mich besonders 
bei Vizepräsidentin Susan Hähnel und 
Geschäftsführer Stephan Schmidt von 

Turbine Potsdam dafür bedanken, dass 
sie diese Kooperation initiiert haben. 
Für das erste Heimspiel drücke ich den 
Turbinen die Daumen und wünsche 
eine Saison voller sportlicher Erfolge 
und ganz ohne Sorge.“

Symbolische Trikotübergabe vor dem 
Anpfiff

Vor dem Anstoß findet im Karl-Lieb-
knecht-Stadion eine symbolische Über-
gabe des neuen Heimtrikots statt. Als 
Ehrengäste begrüßt der Verein Kai 
Schlegel, ständiger Vertreter des Gene-
raldirektors und Direktor der Abteilung 
Generalverwaltung der Stiftung Preußi-
sche Schlösser und Gärten Berlin-Bran-
denburg, sowie Hyun-Ho Cha, Leiter 

Öffentlichkeitsarbeit/PR der Abteilung 
Bildung und Marketing.

Die Trikotübergabe unterstreicht den 
offiziellen Start dieser besonderen Part-
nerschaft und setzt unmittelbar vor dem 

Saisonauftakt ein sichtbares Zeichen für 
die enge Verbindung zweier traditions-
reicher Potsdamer Institutionen.

Merle Kirschstein: „Wir tragen mehr als 
ein Trikot.“

Kapitänin Merle Kirschstein freut sich 
auf die Premiere des neuen Heimtrikots: 
„Wieder einen Trikotpartner auf der 
Brust zu tragen, ist für uns als Verein 
etwas Besonderes. Dass dieser Part-
ner mit Sanssouci ein Symbol unserer 
Heimat repräsentiert, macht das Trikot 
noch bedeutungsvoller. Wir tragen 
damit nicht nur unsere Vereinsfarben, 
sondern auch ein Stück Potsdamer Ge-
schichte auf dem Platz. Darauf sind wir 
sehr stolz.“

Gemeinsam in den Saisonauftakt

Sportlich möchte Turbine Potsdam ge-
gen Borussia Mönchengladbach erfolg-
reich in die neue Saison starten und 
gemeinsam mit den Fans den ersten 
Heimsieg feiern. Der Verein freut sich 
auf zahlreiche Zuschauerinnen und 
Zuschauer, die diesen besonderen Tag 
gemeinsam mit der Mannschaft erle-
ben. Tickets für das Heimspiel sind über 
Reservix sowie am Spieltag an den Ta-
geskassen erhältlich. 
Im Fanshop des Karl-Liebknecht-Sta-
dions sind außerdem erstmals alle Li-
ga-Trikots der Saison 2026/27 erhält-
lich – darunter selbstverständlich auch 
das neue Heimtrikot mit dem Sanssou-
ci-Schriftzug.

DDR Meister: 1981, 1982, 1983, 1985, 1986, 1989 | Deutscher Meister: 2004, 2006, 2009, 2010, 2011, 2012 
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Der 1. FFC Turbine Potsdam und die Mit-
telbrandenburgische Sparkasse (MBS) 
setzen ihre langjährige Zusammenar-
beit auch in der Saison 2026/27 fort. 
Mit der Verlängerung der Partnerschaft 
bleibt die MBS dem Traditionsverein als 
verlässlicher Partner erhalten und unter-
streicht damit ihr nachhaltiges Engage-
ment für den Frauenfußball sowie den 
Sportstandort Potsdam.

Die Vertragsunterzeichnung fand erneut 
im Karl-Liebknecht-Stadion statt – der 
Heimspielstätte der Turbinen und einem 
Ort, der seit vielen Jahren eng mit der 
Partnerschaft verbunden ist. Für die Mit-
telbrandenburgische Sparkasse nahm 
Björn Geyer, Filialdirektor der Mittel-
brandenburgischen Sparkasse, an der 
Unterzeichnung teil. Den 1. FFC Turbi-
ne Potsdam vertrat Präsidiumsmitglied 
Uwe Dreyer. Begleitet wurden sie von 

den beiden Spielerinnen Barrett Eidson 
und Julia Hüsch.

Ein sichtbares Zeichen der langjähri-
gen Zusammenarbeit ist die MBS-Spie-
lerbank im Karl-Liebknecht-Stadion. Sie 
begleitet die Heimspiele der Turbinen 
bereits seit vielen Jahren und steht sinn-
bildlich für die enge Verbundenheit 
zwischen der Mittelbrandenburgischen 
Sparkasse und dem 1. FFC Turbine 
Potsdam.

Die Partnerschaft zwischen der Mittel-
brandenburgischen Sparkasse und dem 
1. FFC Turbine Potsdam steht seit vielen 
Jahren für Kontinuität, regionale Ver-
bundenheit und die gemeinsame Förde-
rung des Frauen- und Mädchenfußballs. 
Die Unterstützung der Mittelbranden-
burgischen Sparkasse trägt dazu bei, 
die sportliche und strukturelle Entwick-

lung des Vereins nachhaltig zu fördern 
und verlässliche Rahmenbedingungen 
für die Vereinsarbeit zu schaffen.

Der 1. FFC Turbine Potsdam bedankt 
sich bei der Mittelbrandenburgischen 
Sparkasse für das entgegengebrachte 
Vertrauen und freut sich darauf, die 
langjährige Zusammenarbeit auch in 
der Saison 2026/27 fortzusetzen.

Mittelbrandenburgische Sparkasse und Turbine Potsdam setzen die 
Partnerschaft fort

mbs.de

Versicherungen gibt’s bei uns.

Mittelbrandenburgische
Sparkasse

Ball im Tor ist super,
in der Scheibe nicht.
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Der 1. FFC Turbine Potsdam freut sich, 
die erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
der Christoph Miethke GmbH & Co. 
KG auch in der Saison 2026/27 fort-
zusetzen. Damit bleibt dem Traditions-
verein ein verlässlicher Partner erhalten, 
der für Innovation, Verantwortung und 
Menschlichkeit steht und diese Werte 
tagtäglich lebt.

Die Christoph Miethke GmbH & Co. 
KG mit Sitz in Potsdam entwickelt und 
produziert seit 1992 neurochirurgische 
Implantate, insbesondere für die Thera-
pie des Hydrocephalus. Dabei verfolgt 
das Unternehmen eine klare Vision: 
Technologien zu entwickeln, die Patien-
tinnen und Patienten weltweit ein mög-
lichst normales Leben ermöglichen. Die-
ses Ziel treibt Miethke an, Forschung 
kontinuierlich voranzubringen, Produk-
te stetig weiterzuentwickeln und neue 
Lösungen für die Medizin von morgen 
zu schaffen.

Im Mittelpunkt der Unternehmensphi-
losophie steht dabei stets der Mensch. 
Ob Patientinnen und Patienten, Ärztin-
nen und Ärzte, Mitarbeitende oder Part-
ner – Miethke setzt auf ein Miteinander, 
das von Respekt, Vertrauen und Nähe 
geprägt ist. Diese Haltung spiegelt sich 
nicht nur in der täglichen Arbeit wider, 
sondern auch im hohen Anspruch an 
Qualität, Innovation und gesellschaftli-
che Verantwortung.

Mit seinen Werten Innovation, Wissen-
schaft, Qualität, Verantwortung und 
Nähe verbindet das Potsdamer Unter-
nehmen technologische Exzellenz mit 
nachhaltigem Engagement. Kein anderes 
Unternehmen hat in den vergangenen 
Jahrzehnten so viele Innovationen für 
die Hydrocephalus-Therapie entwickelt 
und erfolgreich zur Marktreife gebracht. 
Gleichzeitig fördert Miethke den wissen-
schaftlichen Austausch und setzt konse-
quent auf höchste Qualitätsstandards 
sowie den engen Dialog mit Betroffenen, 
medizinischen Fachkräften und Partnern.
Die Partnerschaft zwischen der Christoph 
Miethke GmbH & Co. KG und dem 1. 
FFC Turbine Potsdam ist dabei weit mehr 
als klassisches Sponsoring. Bereits in 
der vergangenen Saison wurde die Zu-
sammenarbeit auf vielfältige Weise mit 
Leben gefüllt. So erhielt die Mannschaft 
bei einem gemeinsamen Unternehmens-
besuch spannende Einblicke in die 
Welt der Medizintechnik und lernte die 
Arbeitsweise sowie die Werte des Pots-
damer Unternehmens kennen. Darüber 
hinaus war Miethke als Spieltagspartner 
im Karl-Liebknecht-Stadion präsent, ge-
staltete gemeinsam mit dem Verein Soci-
al-Media-Aktionen – unter anderem zum 
Internationalen Frauentag –, war mit ei-
nem Halbzeitinterview auf dem Spielfeld 
vertreten und engagierte sich gemeinsam 
mit Turbine Potsdam beim Toleranzfest für 
Vielfalt, Respekt und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt.

Auch in der Saison 2026/27 möchten 
beide Partner ihre erfolgreiche Zusam-
menarbeit weiter ausbauen. Geplant 
sind erneut spannende gemeinsame 
Projekte, kreative Aktionen und beson-
dere Einblicke, die die Partnerschaft für 
Fans, Mitglieder und die gesamte Turbi-
ne-Familie erlebbar machen. 

Man darf gespannt sein, welche Ideen 
die Christoph Miethke GmbH & Co. 
KG und der 1. FFC Turbine Potsdam in 
den kommenden Monaten gemeinsam 
umsetzen werden.

Der 1. FFC Turbine Potsdam bedankt 
sich herzlich bei der Christoph Miethke 
GmbH & Co. KG für das entgegenge-
brachte Vertrauen und die fortgesetzte 
Unterstützung. Gemeinsam freuen sich 
beide Partner auf eine erfolgreiche 
Saison 2026/27 und darauf, die Part-
nerschaft mit innovativen Ideen und 
gemeinsamen Erlebnissen weiter mit 
Leben zu füllen.

Christoph Miethke GmbH & Co. KG setzt Partnerschaft mit Turbine Potsdam fort

Coole Köpfe gesucht!
Lust auf 

Medizintechnik?

Coole Köpfe gesucht!

Gemeinsam. Medizintechnik. Machen. 
jobs.miethke.com



www.turbine-potsdam.de11

Mit großer Betroffenheit haben wir die 
Ereignisse rund um den Anschlag auf 
den Christopher Street Day zur Kennt-
nis genommen. Unsere Gedanken sind 
bei allen Betroffenen, ihren Angehöri-
gen sowie den Einsatzkräften, die vor 
Ort geholfen haben. Gewalt und Hass 
haben in unserer Gesellschaft keinen 
Platz.

Als 1. FFC Turbine Potsdam stehen wir 
für Offenheit, Vielfalt, gegenseitigen 
Respekt und ein diskriminierungsfreies 
Miteinander – auf und neben dem Fuß-
ballplatz. 

Unser Verein soll für alle Menschen ein 
Ort sein, an dem sie unabhängig von 
Herkunft, Geschlecht, sexueller Orien-
tierung, Religion oder Identität willkom-
men sind und sich sicher fühlen können.

Gerade in Zeiten wie diesen ist es 
wichtig, zusammenzustehen und ein 
klares Zeichen für Toleranz, Mensch-

lichkeit und Zusammenhalt zu setzen. 
Diese Werte sind fest in unserem Ver-
einsleben verankert und werden auch 
weiterhin unser gemeinsames Handeln 
bestimmen.

Der 1. FFC Turbine Potsdam spricht al-
len Betroffenen sein Mitgefühl aus und 
setzt sich weiterhin für ein friedliches, 
respektvolles und vielfältiges Miteinan-
der ein.

DDR Meister: 1981, 1982, 1983, 1985, 1986, 1989 | Deutscher Meister: 2004, 2006, 2009, 2010, 2011, 2012 

DFB Pokalsieger: 2004, 2005, 2006 | DFB Hallenpokalsieger: 2004, 2005, 2008, 2009, 2010, 2013, 2014

UEFA Women´s Champions League Sieger: 2010 | UEFA Women´s Cup Sieger: 2005

Turbine Potsdam steht für Vielfalt, Respekt und Zusammenhalt
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#25
MERLE KIRSCHSTEIN IM INTERVIEW

Position:  Abwehr
Geburtstag:  13.11.2002 / Hamburg
im Verein seit: 2014-2021, 2025
Nation:  Deutschland
1. Verein: Walddörfer SV
Erfolge: • Champions League Qualifi kation
   2021, 2022, 2023
  • DFB-Pokal Halbfi nale
   2025



www.turbine-potsdam.de13

1. Du trägst auch in dieser Saison wie-
der die Kapitänsbinde. Was bedeutet 
dir dieses Vertrauen der Mannschaft 
und des Trainerteams?
Es bedeutet mir sehr viel, auch in dieser 
Saison die Kapitänsbinde zu tragen. 
Ich bin stolz darauf und freue mich über 
das große Vertrauen des Trainerteams 
und der Mannschaft. 

2. Mit dem ersten Heimspiel beginnt 
für euch die Saison auch im Karl-Lieb-
knecht-Stadion. Worauf freust du dich 
dabei am meisten?
Ich freue mich sehr auf unser erstes 
Heimspiel und endlich wieder im KarLi 
zu spielen. Es ist immer etwas beson-
deres vor den eigenen Fans zu spielen.  

3. Welche Werte möchtest du als Ka-
pitänin in dieser Saison auf und neben 
dem Platz vorleben?
Ich möchte mit gutem Beispiel voran 
gehen, in jedem Training und jedem 
Spiel alles geben und Verantwortung 
übernehmen. Gleichzeitig gehört es 
für mich dazu, meine Mitspielerinnen 
zu unterstützen, offen miteinander zu 
kommunizieren und in allen Phasen der 
Saison als Team zusammenzuhalten.  

4. Ihr habt eine intensive Vorbereitung 
hinter euch. Wo hat sich die Mannschaft 
deiner Meinung nach am stärksten 
weiterentwickelt?

Wir haben in der Vorbereitung in vie-
len Bereichen Fortschritte gemacht. Vor 
allem wollen wir defensiv noch stabiler 
stehen, als Mannschaft kompakt vertei-
digen und weniger zulassen. Gleichzei-
tig wollen wir viel den Ball haben, das 
Spiel bestimmen und mutig auftreten. 
Man merkt, dass die Abläufe immer 
besser funktionieren und wir als Team 
schnell zusammengewachsen sind.  

5. Nach dem Auftaktspiel gegen Ingol-
stadt: Welche Erkenntnisse nehmt ihr 
mit in das erste Heimspiel?
Aus dem ersten Spiel hätten wir natür-
lich gern Punkte mitgenommen. Trotz-
dem können wir auf unserer Leistung 
aufbauen und haben auch viel positive 
Dinge gesehen. Phasenweise haben 
wir bereits gezeigt, dass wir mit viel 
Ballbesitz, guter Organisation und viel 
Intensität spielen wollen. Insgesamt war 
es ein guter erster Schritt, auf dem wir 
jetzt aufbauen wollen.  

6. Als erfahrene Spielerin: Welche Rol-
le nimmst du gegenüber den jüngeren 
Spielerinnen im Alltag ein?
Mir ist wichtig, dass sich alle Spielerin-
nen wohlfühlen, unabhängig davon, 
ob sie schon lange da sind oder gera-
de erst zu der Mannschaft gekommen 
sind. Ich sehe meine 

Rolle darin, für die jüngeren Spielerin-
nen eine Ansprechpartnerin zu sein. 
Ich probiere sie bestmöglich zu unter-
stützen und Erfahrung und Sicherheit, 
sowohl im Training als auch im Spiel, 
zu vermitteln. Am Ende profi tieren wir 
als Mannschaft davon, wenn sich jede 
Spielerin weiterentwickelt und ihr Poten-
tial entfalten kann.  

7. Was zeichnet das Trainerteam aus 
und wie wirkt sich das auf die Mann-
schaft aus?
Unser Trainerteam zeichnet sich vor 
allem durch eine klare Philosophie 
und hohe Trainingsintensität aus. Jede 
Einheit hat ein klares Ziel, wir arbei-
ten sehr fokussiert und mit einer klaren 
Spielidee. Sie wissen genau, was sie 
von jeder Spielerin erwarten und wol-
len das Maximum aus jeder einzelnen 
herausholen.  

www.turbine-potsdam.de13
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8. Wenn die Fans nach dem ersten 
Heimspiel nach Hause gehen – woran 
sollen sie erkennen, wofür Turbine Pots-
dam in dieser Saison stehen möchte?
Nach dem ersten Heimspiel sollen die 
Fans spüren, dass Turbine Potsdam für 
Leidenschaft, Zusammenhalt und Ein-
satz steht. Wir möchten zeigen, dass 
wir eine Mannschaft sind, die mutig 
auftritt, intensiv arbeitet und niemals 
aufgibt. 

9. Vervollständige den Satz: “Diese Sai-
son wird für uns erfolgreich, wenn …”
 …, wenn wir als Mannschaft jeden Tag 
an unsere Grenzen gehen, uns konti-
nuierlich weiterentwickeln und unsere 
gemeinsame Spielidee auf den Platz 
bringen.  

10. Wer sorgt in der Kabine am häu-
fi gsten für gute Stimmung?
Bei uns sorgen viele Spielerinnen für 
eine gute Stimmung in der Kabine. Wir 
haben immer eine sehr positive Atmo-
sphäre, in der auch viel gelacht wird. Ich 
glaube Juliane und ich sind aber schon 
sehr weit vorne mit dabei, wenn es dar-
um geht, gute Laune reinzubringen.  

11. Gibt es vor dem Anpfi ff eine Aufga-
be oder Tradition, die du als Kapitänin 
immer übernimmst?
Ja, kurz vor dem Spiel im Mannschafts-
kreis auf dem Platz übernehme ich im-
mer die Ansprache an die Mannschaft.   

12. Was möchtest du den Turbine-Fans 
vor dem ersten Heimspiel mit auf den 
Weg geben?

Wir freuen uns sehr auf das 
erste Heimspiel und eure 
Unterstützung. Ihr seid ein 
so wichtiger Teil von Turbi-
ne Potsdam und gebt uns 
in jedem Spiel zusätzlich 
Energie. Wir werden al-
les auf dem Platz lassen 
und wollen euch zeigen, 
wie viel Leidenschaft und 
Zusammenhalt in dieser 
Mannschaft steckt.

MERLE KIRSCHSTEIN IM INTERVIEW

Am Lu�schi�afen 1, 14471 Potsdam, Tel. +49 331 907 0, info@kongresshotel-potsdam.de
Direkt buchen lohnt sich: www.kongresshotel-potsdam.de

• 4-Sterne-Hotel mit Seeblick, Tiefgarage und perfekte ÖPNV-Anbindung
• Attraktive Arrangements für Wellbeing- & Familienurlaube
• Thematisierte Restaurants mit Frühstück, Lunch oder Dinner
• Große Wellbeing Area mit Indoorpool, Relax-Zonen, Saunen und Massagen 
• Perfekte Location für Feierlichkeiten – ob klein oder groß, ob im Restaurant, Saal, Garten oder im Gipfel Stüberl 
• Viel Raum für kreative Ideen – Seeblick Lounge, Comfort Lounge & Business Lounge
• MBS-Arena und Olympiastützpunkt in unmittelbarer Nähe

Jetzt 
auch mit

DAY SPA
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Mittelfeld
ANGRIFF

#11 Leonie PREUSSLER

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 20.11.2006 / 

Pasewalk
Nation: Deutschland

#22 Thalia DIAS DE SOUZA 

Position: Sturm
Geburtstag: 14.12.2003 / 

Olinda (Brasilien)
Nation: Brasilien

#19 Lineth CEDEÑO 

Position: Sturm
Geburtstag: 05.12.2000 / 

Panama-Stadt 
Nation: Panama

#8 Sofi a REJKJÆR

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 27.08.2006 / 

Ringkøbing-Skjern Municipality
Nation: Dänemark

#9 Rebecca LINS

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 09.10.2005 / 

Feldkirch
Nation: Österreich

#1 Juliane SCHMID 

Position: Tor
Geburtstag: 15.07.2004 / 

Starnberg
Nation: Deutschland  

#33 Emelie GAVILLET

Position: Tor
Geburtstag: 08.02.2000 / 

Vevey
Nation: Schweiz

#13 Marike DOMMASCH

Position: Abwehr
Geburtstag: 09.10.2006 / 

Lübben
Nation: Deutschland

#6 Yuna MATSUBARA #14 Elena GÖSSLER#5 Catherine NOLAN

Position: Abwehr 
Geburtstag: 24.01.2000 / 

Osaka
Nation: Japan

Position: Abwehr 
Geburtstag: 19.04.2007 /

Graz
Nation: Österreich

Position: Abwehr 
Geburtstag: 26.02.1998 / 

Smithtown
Nation: USA
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#20 Bianca SCHMIDT

Position: Abwehr
Geburtstag: 23.01.1990 / 

Gera
Nation: Deutschland

#23 Mariko KUBO#21 Anna TÚRÓCZY#17 Johanna BOBBE

Position: Abwehr
Geburtstag: 29.01.1999 /

Saitama
Nation: Japan

Position: Abwehr
Geburtstag: 04.04.2007 /

Gyula
Nation: Ungarn

Position: Abwehr
Geburtstag: 01.09.2008 /

Bernau bei Berlin
Nation: Deutschland

Position: Cheftrainer 
Geburtstag: 13.10.1978 / 

Holstebro
Nation: Dänemark 

#25 Merle KIRSCHSTEIN

Position: Abwehr
Geburtstag: 13.11.2002 / 

Hamburg
Nation: Deutschland

#4 Julia HÜSCH

Position: Abwehr
Geburtstag: 23.11.2003 / 

Köln
Nation: Deutschland

#JV Jessica VIEHWEGER#SGL Steen Gravgaard LADEFOGED

Position: Physiotherapeutin
Geburtstag: 23.06.1992 / 

Meerane
Nation: Deutschland

#SH Simon HEDE

Position: Co-Trainer
Geburtstag: 30.06.1998 / 

Herning
Nation: Dänemark

#38 Laura LINDNER

#10 Madelyn SMITH #16 Tamar GOREN

Position: Sturm
Geburtstag: 06.06.1994 / 

Cottbus
Nation: Deutschland

Position: Sturm
Geburtstag: 12.05.2003 /

St. Louis, Missouri
Nation: USA

Position: Sturm
Geburtstag: 09.03.2008 / 

Kibbuzt Tzora
Nation: Israel

#7 Amani MAHMOUD

Position: Sturm
Geburtstag: 29.09.2005 / 

Bremen
Nation: Deutschland, Tunesien

#16 Barrett EIDSON

Position: Mittelfeld
Geburtstag: 09.12.1997 / 
Durham (North Carolina)

Nation: USA
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Mit gleich elf Neuzugängen geht der 1. FFC 
Turbine Potsdam in die Saison 2026/27. 
Die Neuverpflichtungen vereinen interna-
tionales Format, großes Entwicklungspo-
tenzial und unterschiedliche fußballerische 
Profile – beste Voraussetzungen, um der 
Mannschaft neue Impulse zu geben.

In der Offensive verstärken künftig Le-
onie Preußler und Tamar Goren die 
Turbinen. Preußler wechselt von RB 
Leipzig nach Potsdam und bringt trotz 
ihres jungen Alters bereits zahlreiche 
Titel im Nachwuchs- und Frauenbereich 
sowie Erfahrungen auf DFB-Ebene mit. 
Die torgefährliche Offensivspielerin 
überzeugte zuletzt unter anderem beim 
DFB-Sichtungsturnier in Duisburg und 
gilt als großes Zukunftstalent.

Mit Tamar Goren schließt sich eine wei-
tere vielversprechende Angreiferin den 

Blau-Weißen an. Die israelische U-Na-
tionalspielerin sammelte bereits früh 
Erfahrungen im Jungenfußball, gewann 
zweimal den israelischen U19-Pokal 
und entwickelte sich zuletzt bei Eintracht 
Frankfurt sowie dem 1. FSV Mainz 05 
kontinuierlich weiter.

Für kreative Akzente im Mittelfeld sor-
gen Yuna Matsubara, Madelyn Smith, 
Sofia Rejkjær Noesgaard und Cathe-
rine Nolan. Die Japanerin Matsubara 
bringt die Erfahrung aus der WE Le-
ague sowie den Gewinn der japani-
schen Meisterschaft mit nach Potsdam 
und überzeugt vor allem durch ihre 
Technik und Spielintelligenz.

Die US-Amerikanerin Madelyn Smith 
kommt nach einer erfolgreichen Col-
lege-Karriere an der Drake University 
nach Deutschland. Mehrere Meisterschaf-
ten, zahlreiche individuelle Auszeichnun-
gen und ihre Qualitäten im Spielaufbau 
machen sie zu einer spannenden Verstär-
kung im zentralen Mittelfeld.

Auch Sofia Rejkjær Noesgaard zählt zu 
den vielversprechenden Neuzugängen. 
Die dänische Nachwuchsnationalspiele-
rin durchlief sämtliche U-Nationalmann-
schaften ihres Heimatlandes und feierte 

zuletzt den Aufstieg in die dänische 
Frauenliga mit dem FC Midtjylland.

Mit Catherine Nolan gewinnt Turbine 
zudem eine erfahrene und vielseitig 
einsetzbare Führungsspielerin. Die ehe-
malige Kapitänin des SCR Altach sam-
melte mehrere Jahre Erfahrung in der 
österreichischen Bundesliga und bringt 
neben ihrer Flexibilität auch Führungs-
qualitäten in das Team ein.

Auch die Defensive erhält hochkarätige 
Verstärkung. Mariko Kubo, Anna Túróc-
zy und Elena Gößler sollen künftig für 
Stabilität sorgen. Die Japanerin Kubo 
blickt auf mehrere Jahre in der höchs-
ten japanischen Spielklasse zurück und 
gewann 2019 mit der Universitätsnati-
onalmannschaft die Silbermedaille bei 
den FISU World University Games.

DDR Meister: 1981, 1982, 1983, 1985, 1986, 1989 | Deutscher Meister: 2004, 2006, 2009, 2010, 2011, 2012 

DFB Pokalsieger: 2004, 2005, 2006 | DFB Hallenpokalsieger: 2004, 2005, 2008, 2009, 2010, 2013, 2014

UEFA Women´s Champions League Sieger: 2010 | UEFA Women´s Cup Sieger: 2005

Frischer Wind im Kader: Turbine‘s Neuzugänge 2026/27 

... die Baustoffadresse in Potsdam

... die Baustoffadresse in Potsdam
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Mit Anna Túróczy kommt eines der 
größten Defensivtalente Ungarns nach 
Potsdam. 

Die mehrfache ungarische Meisterin 
und U-Nationalspielerin sammelte be-
reits internationale Erfahrungen im Ver-
eins- und Nationaltrikot.

Elena Gößler wechselt vom VfL Wolfs-
burg zu den Turbinen. Die österrei-
chische Nachwuchsnationalspielerin 
wurde 2025 zur „Österreichischen 
Fußballerin des Jahres“ gewählt und 
bringt trotz ihres jungen Alters bereits 
Erfahrungen aus der UEFA Women’s 
Champions League sowie dem deut-
schen Spitzenfußball mit.

Auch zwischen den Pfosten gibt es 
neue Gesichter. Juliane Schmid und 
Emilie Gavillet komplettieren das Torhü-
terteam. Schmid wurde beim FC Bay-
ern München ausgebildet und sammel-
te anschließend Erfahrungen beim SCR 
Altach sowie der TSG Hoffenheim.

Mit Emilie Gavillet stößt zudem eine 
international erfahrene Torhüterin zum 
Verein. Die Schweizerin spielte bereits 
in Deutschland, den USA, Italien, Slowe-
nien und Österreich, gewann nationale 
Meisterschaften und stand sogar in der 
Qualifikation zur UEFA Women’s Cham-
pions League zwischen den Pfosten.

Mit den zahlreichen Neuzugängen 
setzt der 1. FFC Turbine Potsdam kon-
sequent auf einen Mix aus internatio-
naler Erfahrung, jungen Talenten und 
großem Entwicklungspotenzial. Ge-
meinsam sollen die neuen Spielerin-
nen dazu beitragen, die Mannschaft 
weiterzuentwickeln und den Turbinen 
in der Saison 2026/27 neue Impulse 
zu verleihen.

DDR Meister: 1981, 1982, 1983, 1985, 1986, 1989 | Deutscher Meister: 2004, 2006, 2009, 2010, 2011, 2012 

DFB Pokalsieger: 2004, 2005, 2006 | DFB Hallenpokalsieger: 2004, 2005, 2008, 2009, 2010, 2013, 2014

UEFA Women´s Champions League Sieger: 2010 | UEFA Women´s Cup Sieger: 2005

Frischer Wind im Kader: Turbine‘s Neuzugänge 2026/27 
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Gemeinsam unterwegs: 
Turbinen verbringen abwechslungsreichen Teamtag in Potsdam

Bevor der Fokus wieder vollständig auf 
die Vorbereitung für die neue Saison 
gerichtet wird, stand für unsere ers-
te Frauenmannschaft ein besonderer 
Teamtag auf dem Programm. Gemein-
sam verbrachten die Turbinen einen 
abwechslungsreichen Samstag in Pots-
dam, der Kultur, Teamgeist und sportli-
chen Ehrgeiz miteinander verband.

Den Auftakt bildete ein gemeinsamer 
Spaziergang vom Luisenplatz zum 
Schloss Sanssouci. Dort erhielten die 
Spielerinnen und das Funktionsteam 
im Rahmen einer Führung spannende 
Einblicke in eines der bekanntesten 
Wahrzeichen der Landeshauptstadt. 
Neben dem Besuch des Schlosses 
stand auch die Bildergalerie auf 
dem Programm. Die beeindruckende 
Kulisse bot zugleich den perfekten 
Rahmen für ein gemeinsames Foto-
shooting.

Im Anschluss ließ das Team den ersten 
Teil des Tages bei einem gemeinsamen 
Mittagessen im Restaurant Assaggi am 
Luisenplatz ausklingen. In entspannter 
Atmosphäre konnten sich Spielerinnen 
und Staff austauschen und neue Energie 
für den weiteren Tagesverlauf sammeln.

Am Nachmittag wartete mit einem 
Padel-Tennis-Turnier der sportliche Ab-
schluss des Teamtages. In der Lackfa-
brik Babelsberg traten die Turbinen in 
wechselnden Teams gegeneinander an. 
Dabei standen nicht Ergebnisse oder 
Platzierungen im Vordergrund, sondern 
vor allem der gemeinsame Spaß, das 
Miteinander und das weitere Zusam-
menwachsen als Mannschaft.

Der Teamtag bot eine gelungene Mi-
schung aus Kultur, Gemeinschaft und 
Bewegung und war eine willkommene 
Abwechslung im intensiven Vorberei-
tungsprogramm.

Ein herzliches Dankeschön gilt der Stif-
tung Preußische Schlösser und Gärten 
Berlin-Brandenburg für die freundliche 
Unterstützung und die interessante 
Führung durch Schloss Sanssouci und 
die Bildergalerie. Ebenso bedanken 
wir uns beim Team des Restaurants 
Assaggi für die hervorragende Bewir-
tung sowie bei der Lackfabrik Babels-
berg für die Möglichkeit, den Tag mit 
einem gemeinsamen Padel-Tennis-Tur-
nier abzurunden.

Ein ganz besonderer Dank gilt zudem Su-
san Hähnel und Rainer Hähnel, die den 
gesamten Teamtag mit viel Engagement 
organisiert und koordiniert haben. Durch 
ihre hervorragende Planung wurde die-
ser abwechslungsreiche Tag für unsere 
Mannschaft überhaupt erst möglich.
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Von A nach B mit SLT
sicher und zuverlässig

SLT Unternehmen
Heinrich-Schreiber-Ring 2
18225 Ostseebad Kühlungsborn
Telefon: +49 38293 490390
E-Mail: info@slt-unternehmen.de

slt-unternehmen.de

Gemeinsamer Grillabend stärkt den Zusammenhalt zwischen 
Mannschaft und Fanclub

Bevor der Fokus endgültig auf den Sai-
sonstart gerichtet wird, stand für unsere 
erste Frauenmannschaft am Sonntag-
abend (26. Juli 2026) noch ein be-
sonderer gemeinsamer Termin auf dem 
Programm. 

Gemeinsam mit unserem Fanclub ver-
brachten Spielerinnen, Trainerteam und 
Fans einen gemütlichen Grillabend an 
der Grillhütte des Kongresshotels Pots-
dam.

In entspannter Atmosphäre bot sich die 
Gelegenheit, abseits des Trainingsplat-
zes miteinander ins Gespräch zu kom-
men, gemeinsam zu lachen und den 

persönlichen Austausch zu pfl egen. Für 
unsere Neuzugänge war der Abend zu-
dem eine schöne Möglichkeit, die Turbi-
ne-Familie noch besser kennenzulernen 
und erste Kontakte zu unseren treuen 
Fans zu knüpfen.

Solche gemeinsamen Momente sind ein 
wichtiger Bestandteil unseres Vereinsle-
bens und zeigen einmal mehr, wie eng 
Mannschaft und Anhängerschaft mitein-
ander verbunden sind. 

Der offene Austausch und die gemein-
same Zeit stärken den Zusammenhalt 
und schaffen Vorfreude auf die bevor-
stehende Saison.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
Kongresshotel Potsdam, das uns die 
Grillhütte zur Verfügung gestellt und 
den Abend in einem tollen Ambiente 
ermöglicht hat. 

Ebenso bedanken wir uns bei der Flei-
scherei Riek für die leckere Verpfl egung 
und die Unterstützung unseres gemein-
samen Grillabends.

Mit vielen schönen Gesprächen, gu-
ter Stimmung und einem gelungenen 
Abend im Rücken richten die Turbinen 
ihren Blick nun voller Vorfreude auf den 
bevorstehenden Saisonauftakt.
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Moderne Leistungsdiagnostik: 
Turbine Potsdam setzt auf das VALD-System

Die optimale Entwicklung unserer Spie-
lerinnen steht beim 1. FFC Turbine 
Potsdam im Mittelpunkt. Ein wichtiger 
Baustein auf diesem Weg ist die regel-
mäßige Leistungsdiagnostik. 

Gemeinsam mit dem Bewegungswerk 
Potsdam konnten unsere Spielerinnen 
nun einen umfassenden Kraft- und Leis-
tungstest mit dem modernen VALD-Sys-
tem absolvieren.

Im Rahmen verschiedener Kraft-, 
Sprung- und Balance-Tests wurde die 
Leistungsfähigkeit des Unterkörpers 
detailliert analysiert. Die gewonnenen 
Daten liefern wertvolle Erkenntnisse 
über Kraft, Explosivität, Stabilität und 
Balance. Gleichzeitig können mögliche 

Unterschiede zwischen dem rechten 
und linken Bein sowie muskuläre Defi-
zite erkannt werden, sodass gezielt an 
diesen gearbeitet werden kann.

Für unser Trainer- und Funktionsteam 
stehen dabei nicht ausschließlich Leis-
tungswerte im Fokus. 

Vielmehr bilden die Ergebnisse eine 
wichtige Grundlage, um das Training 
individuell auf jede Spielerin abzustim-
men, Fortschritte objektiv messbar zu 
machen und Verletzungen bestmöglich 
vorzubeugen. 

Durch regelmäßige Testungen über die 
gesamte Saison hinweg lässt sich die 
Entwicklung jeder einzelnen Spielerin 

begleiten und die Trainingssteuerung 
kontinuierlich optimieren.
Mit dem Einsatz des VALD-Systems setzt 
der 1. FFC Turbine Potsdam auf mo-
derne Leistungsdiagnostik und wissen-
schaftlich fundierte Methoden, um die 
sportliche Entwicklung der Spielerinnen 
nachhaltig zu fördern und optimale Vo-
raussetzungen für den Trainings- und 
Spielbetrieb zu schaffen.

Ein besonderer Dank gilt dem Be-
wegungswerk Potsdam, das uns die 
Durchführung dieser umfassenden Leis-
tungsdiagnostik ermöglicht hat. Wir 
freuen uns über die hervorragende 
Zusammenarbeit und die professionel-
le Unterstützung auf dem Weg, unsere 
Spielerinnen bestmöglich zu fördern.



DDR Meister: 1981, 1982, 1983, 1985, 1986, 1989 | Deutscher Meister: 2004, 2006, 2009, 2010, 2011, 2012 

DFB Pokalsieger: 2004, 2005, 2006 | DFB Hallenpokalsieger: 2004, 2005, 2008, 2009, 2010, 2013, 2014

UEFA Women´s Champions League Sieger: 2010 | UEFA Women´s Cup Sieger: 2005

Turbine On Air

Pünktlich zum ersten Heimspiel der Sai-
son 2026/27 ist auch Turbine OnAir 
zurück. Gemeinsam mit unserem Me-
dienpartner Radio Potsdam gibt es 
wieder spannende Einblicke hinter die 
Kulissen des 1. FFC Turbine Potsdam – 
persönlich, authentisch und ganz nah 
an unserer Mannschaft.

In der ersten Folge der neuen Saison 
ist unsere Kapitänin Merle Kirschstein 
zu Gast. Im Gespräch mit Till Mildeb-
rath von der EWP spricht sie über den 
Saisonstart, die Stimmung innerhalb 
der Mannschaft und den Blick auf die 
kommenden Aufgaben. Dabei lernen 
die Hörerinnen und Hörer Merle auch 
abseits des Spielfeldes kennen und 
erhalten spannende Einblicke in ihren 
Fußballalltag.

Wer unsere Kapitänin einmal ganz 
persönlich erleben möchte, sollte unbe-
dingt reinhören. Die aktuelle Folge von 
Turbine OnAir ist bei Radio Potsdam 
sowie in der Mediathek zum Nach-
hören verfügbar. Wir wünschen viel 
Spaß beim Zuhören – und freuen uns 
anschließend auf eure Unterstützung im 
Karl-Liebknecht-Stadion! 

Viel Erfolg 

für die Saison 

2026/27!
energie-brandenburg.de

Echte Brandenburger Energie für alle. 

MOMENTE 
VOLLER ENERGIE.
Exklusivpartner der U17.

Wir sind in Brandenburg zu Hause, engagieren uns  
hier vor Ort und unterstützen als Partner die Spielerin-
nen des 1. FFC Turbine Potsdam 71 e. V.

Gas, Strom, Energielösungen – und die persönliche  
Beratung gibt‘s gleich dazu:

Kundenbüro Michendorf
Büdnergasse 1, 14552 Michendorf

Kundenbüro Kleinmachnow,
Förster-Funke-Allee 102, 14532 Kleinmachnow
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Knappes Duell zum Saisonstart

Der 1. FFC Turbine Potsdam ist mit einer 
knappen Niederlage in die neue Sai-
son der 2. Frauen-Bundesliga gestartet. 
Am 1. Spieltag der Spielzeit 2026/27 
mussten sich die Turbinen auf der Be-
zirkssportanlage Süd-Ost dem FC Ingol-
stadt 04 mit 0:1 geschlagen geben. In 
einer über weite Strecken ausgegliche-
nen Partie erarbeitete sich das Team von 
Cheftrainer Steen Gravgaard Ladefoged 
mehrere gute Möglichkeiten und hielt 
defensiv lange stark dagegen. Am Ende 
entschied jedoch ein abgefälschter Tref-
fer in der Schlussviertelstunde die Begeg-
nung zugunsten der Gastgeberinnen.

Offener Schlagabtausch ohne Torerfolg

Die Gastgeberinnen kamen früh zur 
ersten Möglichkeit der Partie. Bereits in 
der 4. Spielminute setzte Kusch den ers-
ten Abschluss ab, doch Juliane Schmid 
war aufmerksam und hielt den Ball si-
cher fest. Turbine fand anschließend 
immer besser ins Spiel und setzte erste 
offensive Akzente. Nach einem schö-
nen Zusammenspiel über Laura Lindner 
und Yuna Matsubara kam Thalia in 
der 14. Minute an der Strafraumgren-
ze zum Abschluss, verfehlte das Tor je-
doch nur knapp. Wenig später musste 
die Potsdamer Defensive aufmerksam 
verteidigen, als Ingolstadt über die linke 
Seite gefährlich in den Strafraum kam, 
der Abschluss jedoch geblockt werden 
konnte. In der 17. Minute bot sich den 
Turbinen eine vielversprechende Konter-
möglichkeit. Thalia setzte sich auf der 
rechten Seite ohne gegnerischen Druck 
durch, entschied sich jedoch für den 
Querpass. Der anschließende Abschluss 
von Matsubara wurde in letzter Sekunde 
abgeblockt. Auch Ingolstadt blieb ge-
fährlich, ließ seine Chancen jedoch un-
genutzt. So setzte Fähnrich eine Herein-
gabe von Gaugigl deutlich neben das 
Tor. Kurz vor dem Halbzeitpfi ff wurde 
Turbine erneut gefährlich: Anna Túróc-
zy setzte sich stark auf der linken Seite 
durch und brachte den Ball präzise in 
den Strafraum. Nach einer zunächst ge-
klärten Situation kam Laura Lindner zum 
Abschluss, doch die Torhüterin der Gast-
geberinnen parierte. Direkt im Anschluss 
entschied das Schiedsrichtergespann je-
doch auf Abseits. So ging es nach einer 
intensiven ersten Halbzeit torlos in die 
Kabinen.

Turbine kämpft – Ingolstadt nutzt seine Chance

Auch nach dem Seitenwechsel ent-
wickelte sich eine umkämpfte Begeg-
nung. In der 58. Minute musste Juliane 
Schmid ihr Können erneut unter Beweis 
stellen, als sie einen direkten Freistoß 
aus rund 20 Metern mit einer starken 
Parade entschärfte. Nur wenige Mi-
nuten später zeigte Anna Túróczy ihre 
individuelle Klasse. Nach einer starken 
Balleroberung setzte sie sich gleich ge-
gen drei Gegenspielerinnen durch und 
fl ankte punktgenau auf Preußler, deren 
Abschluss jedoch von der Ingolstädter 
Torhüterin abgewehrt wurde. Ingolstadt 
blieb ebenfalls gefährlich. Nach einem 
Fehler im Potsdamer Spielaufbau kam 
Frizberg zum Abschluss, doch Merle 
Kirschstein blockte entscheidend. Den 
Nachschuss setzte Beyer über das Tor. 
Wenig später war erneut Schmid zur 
Stelle und hielt einen Abschluss von 
Kusch sicher fest. Die Entscheidung fi el 
schließlich in der 77. Spielminute. Nach 
einer Flanke von der linken Seite stand 
Kusch im Strafraum goldrichtig. Ihr Ab-
schluss wurde noch leicht abgefälscht 
und schlug unhaltbar zum 1:0 für den 
FC Ingolstadt 04 im Netz ein. Turbine 
gab sich in der Schlussphase nicht auf 
und suchte weiter den Weg nach vorne. 
In der 88. Minute vergab Ingolstadt im 
Eins-gegen-Eins die Vorentscheidung, 
als der Abschluss am Potsdamer Tor 
vorbeiging. Auf der anderen Seite hat-
te Pospiech in der Nachspielzeit noch 
eine Abschlussmöglichkeit, doch die 
Torhüterin der Gastgeberinnen war zur 
Stelle. Die letzte große Chance gehörte 
erneut Anna Túróczy: Nach einer hohen 
Hereingabe von Julia Hüsch kam sie vor 
dem Strafraum zum Abschluss, verfehlte 
das Tor jedoch nur knapp.

Viel Positives trotz unglücklicher Niederlage

Auch wenn der erhoffte Saisonstart ohne 
Punkte endete, zeigte der 1. FFC Turbi-
ne Potsdam über weite Strecken eine 
engagierte und couragierte Leistung. 
Defensiv präsentierten sich die Turbinen 
lange stabil, während offensiv mehrere 
vielversprechende Chancen herausge-
spielt wurden. Am Ende entschied eine 
einzelne Szene zugunsten der Gastge-
berinnen. Auf dieser Leistung lässt sich 
jedoch aufbauen – bereits am kommen-
den Wochenende bietet sich im ersten 
Heimspiel der Saison die Gelegenheit, 

die ersten Punkte der neuen Spielzeit 
einzufahren.

Aufstellung 1. FFC Turbine Potsdam: 
Schmid, Matsubara, Rejkjær, Preuß-
ler (83. Nolan), Gößler (66. Hüsch), 
Schmidt (83. Bobbe), Túróczy, Thalia 
(60. Dommasch), Kubo, Kirschstein, 
Lindner (83. Pospiech) 

Aufstellung FC Ingolstadt 04: 
Daum, Winter, Fähnrich (79. Keul), 
Frank (68. Vidovic), Beyer (87. Zani), 
Kusch, Fritz, Reischmann, Gaugigl, Friz-
berg (68. Felix), Haberäcker 

Tore: 
Emma Kusch (77.)

Schiedsrichterin: 
Marie-Theres Mühlbauer 

Gelbe Karten: 
Anna-Lena Fritz (41.), Elena Gößler 
(56.), Leonie Haberäcker (60.)

Bezirkssportanlage Süd-Ost

2. FRAUEN-BUNDESLIGA  | 02.08.2026 | ANPFIFF 14:00 UHR

1:0 (0:0) FC INGOLSTADT 041. FFC TURBINE POTSDAM 

SPIELBERICHT 02.08.2026



www.turbine-potsdam.de24 www.turbine-potsdam.de 24

PartnerPartnerPartnerPartner

Ausrüster

Exklusivpartner

Ligapartner

Mobilitätspartner Medienpartner

Exklusivpartner
U17-Juniorinnen

Exklusivpartner
U15-Juniorinnen

Exklusivpartner 
2. Mannschaft

Kulisch & Co.
rzeug- , Handels- , und Verwertungs GFahrzeug-, Handels- und Verwertungs GmbH

Entsorgungsfachbetrieb

unsere partner

FALKENSEE
POST - APOTHEKE



DDR Meister: 1981, 1982, 1983, 1985, 1986, 1989 | Deutscher Meister: 2004, 2006, 2009, 2010, 2011, 2012 

DFB Pokalsieger: 2004, 2005, 2006 | DFB Hallenpokalsieger: 2004, 2005, 2008, 2009, 2010, 2013, 2014

UEFA Women´s Champions League Sieger: 2010 | UEFA Women´s Cup Sieger: 2005

Der 2. Spieltag der 2. Frauen-Bundesliga 
2026/27 steht vor der Tür und damit ein 
spannendes Heimspiel unserer Turbinen 
gegen Borussia Mönchengladbach. Die 
Erwartungen sind groß, die Spannung 
steigt und während die Spielerinnen ihr 
Bestes auf dem Platz geben, seid ihr ge-
fragt! Ihr habt die Möglichkeit, die Spiele-
rin des Spiels zu wählen.

Bis zur 80. Spielminute könnt ihr abstim-
men, wer eurer Meinung nach den größ-
ten Einfl uss auf das Spiel hat. Ob die 
sichere Verteidigerin, die kämpferische 
Mittelfeldspielerin oder die treffsichere An-
greiferin – eure Stimme zählt!

So funktioniert die Wahl:

1. Spiel aufmerksam verfolgen: 
Schaut genau hin, wer auf dem Platz 
glänzt und das Spiel prägt.

2. QR-Code scannen: 
Nutzt euer Smartphone, um den QR-
Code zu scannen, der in diesem Bei-
trag oder auf Plakaten im Stadion zu 
fi nden ist.

3. Abstimmen und gewinnen: 
Gebt eure Stimme ab. Tragt optional 
eure E-Mail-Adresse ein und nehmt an 
der Verlosung von zwei Freikarten für 
das nächste Heimspiel teil.

4. Ergebnis verfolgen: 
Die Spielerin des Spiels wird nach 
Abpfi ff bekannt gegeben und für ihre 
herausragende Leistung geehrt.

Eure Stimme zählt!
Die Wahl zur Spielerin des Spiels ist 
mehr als nur eine Auszeichnung – sie 
zeigt eure Unterstützung und Anerken-
nung für die Leistung auf dem Platz. 

Mit eurer Stimme könnt ihr einer Spie-
lerin zusätzlichen Rückenwind für den 
weiteren Saisonverlauf geben. Außer-
dem habt ihr die Chance, tolle Preise zu 
gewinnen.

Macht mit, scannt den QR-Code, stimmt 
ab und sichert euch die Chance auf zwei 
Freikarten für das nächste Heimspiel!

Stimmt ab: Wählt die Spielerin des Spiels!

Macht mit, scannt den QR-Code, 
stimmt ab und sichert euch die 
Chance auf zwei Freikarten für 

das nächste Heimspiel!
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1. Spieltag | Sonntag, 09.08.2026 | Anpfiff 14:00 Uhr 

Turbine Potsdam - Borussia Mönchengladbach

GEGNER 
BORUSSIA MÖNCHENGLADBACH 

DIE VERGANGENEN SIEBEN PLATZIERUNGEN VON BORUSSIA MÖNCHENGLADBACH 

2019/2020        2020/2021        2021/2022        2022/2023        2023/2024       2024/2025         2025/2026

1. Platz
2. Platz
3. Platz
4. Platz
5. Platz
6. Platz
7. Platz
8. Platz
9. Platz

10. Platz
11. Platz
12. Platz
13. Platz

Kadergröße: 23

Jüngste Spielerinnen: Maud Thomassen (18)

Älteste Spielerin: Yvonne Zielinski (36)

INFOS RUND UM DEN BORUSSIA 
MÖNCHENGLADBACH UND DIE 
MANNSCHAFT

H
A 26.04.2026:

FC Ingolstadt 04 1:2 Borussia Mönchengladbach
10.05.2026:
VfL Bochum 1 : 4  Borussia Mönchengladbach

03.05.2026:
Borussia Mönchengladbach 1:1 FC Viktoria Berlin

02.08.2026: 
Borussia Mönchengladbach 1:2 FC Carl Zeiss Jena

17.05.2026:
Borussia Mönchengladbach 4:5 SG 99 Andernach

DIE VERGANGENEN FÜNF LIGA-PARTIEN VON BORUSSIA MÖNCHENGLADBACH IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

2. Frauen-
Bundesliga 

2. Frauen-
Bundesliga 

Frauen Regional-
liga West  

Frauen Regional-
liga West  

2. Frauen-Bun-
desliga Nord

2. Frauen-
Bundesliga 

2. Frauen-
Bundesliga 
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Mit Borussia Mönchengladbach gastiert 
am 2. Spieltag der 2. Frauen-Bundesliga 
ein Gegner im Karl-Liebknecht-Stadion, 
gegen den unsere Turbinen bereits mehr-
fach die Oberhand behalten konnten. 
Insgesamt standen sich beide Mann-
schaften bislang achtmal gegenüber. 
Sechs dieser Duelle entschied der 1. FFC 
Turbine Potsdam für sich – eine Bilanz, 
die Mut macht.

Die beiden jüngsten Begegnungen stam-
men jedoch aus der vergangenen Saison 
und verliefen aus Sicht der Turbinen nicht 
nach Wunsch. Im Hinspiel musste sich 
Turbine am 2. Spieltag im Grenzland-
stadion trotz einer starken zweiten Halb-
zeit und zahlreicher eigener Torchancen 
knapp mit 2:3 geschlagen geben.

Auch das Rückspiel im Karl-Liebknecht-
Stadion endete mit einer Niederlage. 
Am 8. März 2026 unterlagen die Turbi-

nen im Nachholspiel des 15. Spieltags 
mit 1:3. Nach einem frühen Rückstand 
kämpfte sich die Mannschaft zwar noch 

Historie des Duells: Turbine will den Spieß umdrehen

Kantteile und Profile  
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boeba Montagen- und  
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 12349 Berlin
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info@boeba.de 
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einmal heran und erzielte den Anschluss-
treffer, konnte die Partie jedoch nicht 
mehr drehen.

Zum ersten Heimspiel der Saison 
2026/27 bietet sich nun die Chance, an 
die insgesamt positive Bilanz gegen die 
Borussia anzuknüpfen. Vor heimischer 
Kulisse wollen unsere Turbinen die bei-
den Niederlagen aus der Vorsaison ver-
gessen machen und gemeinsam mit den 
Fans die ersten drei Punkte im Karl-Lieb-
knecht-Stadion einfahren.

Mit Borussia Mönchengladbach begrüßt 
der 1. FFC Turbine Potsdam zum ersten 
Heimspiel der Saison 2026/27 einen 
traditionsreichen Verein im Karl-Lieb-
knecht-Stadion. Die Frauen- und Mäd-
chenabteilung der Fohlen wurde 1995 
gegründet und entwickelte sich innerhalb 
von drei Jahrzehnten von der Kreisliga 
bis in die Frauen-Bundesliga.

Nach den ersten Aufstiegen in die Lan-
des- und Verbandsliga folgten der Ge-
winn mehrerer Verbandspokale sowie 
der Aufstieg in die Regionalliga West. 

2011 gelang erstmals der Sprung in 
die 2. Bundesliga, ehe Borussia 2016 
den historischen Aufstieg in die Frauen-
Bundesliga feierte. Nach zwei Bundes-
liga-Spielzeiten und mehreren Auf- und 
Abstiegen gehört der Verein seit dem 
Wiederaufstieg 2023 wieder der 2. 
Frauen-Bundesliga an.

Auch im Nachwuchs setzt Borussia Mön-
chengladbach Maßstäbe. 2024 gewann 
die U17 erstmals die Deutsche Meister-
schaft und unterstrich damit die erfolg-
reiche Nachwuchsarbeit des Vereins. 

Zudem sorgten die Fohlen in der Saison 
2024/25 mit dem Einzug ins DFB-Po-
kal-Viertelfinale und Siegen gegen zwei 
Bundesligisten für Aufsehen.

Die vergangene Saison 2025/26 schloss 
Borussia Mönchengladbach auf dem 10. 
Tabellenplatz der 2. Frauen-Bundesliga 
ab. Zum Saisonauftakt erwartet unse-
re Turbinen damit ein eingespielter und 
ambitionierter Gegner, der auf eine er-
folgreiche Entwicklung im Frauenfußball 
zurückblicken kann.

Historie des Duells

Gegner im Porträt: Borussia Mönchengladbach
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2. Frauen-Bundesliga 
SPIELPLAN 2026/27

HINRUNDE
1. Spieltag 02.08.2026
Sonntag 14:00 FC Ingolstadt 04 : Turbine Potsdam 1 : 0
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : FC Carl Zeiss Jena 1 : 2
Sonntag 14:00 TSG Hoffenheim II : FC Viktoria Berlin 1 : 3
Sonntag 14:00 1. FC Köln II : SC Sand 1 : 3
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : SV Meppen 1 : 2
Sonntag 14:00 SGS Essen : Eintracht Frankfurt II 3 : 1
Sonntag 15:00 VfL Bochum : Hertha BSC 3 : 0

5. Spieltag 06.09.2026 
Sonntag 11:00 FC Ingolstadt 04 : 1. FC Köln II
Sonntag 14:00 FC Viktoria Berlin : SV Meppen
Sonntag 14:00 VfL Bochum : SG 99 Andernach
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : FC Carl Zeiss Jena 
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : Hertha BSC
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : SGS Essen 
Sonntag 14:00 TSG Hoffenheim II : SC Sand 

2. Spieltag 08.08.2026 und 09.08.2026
Samstag 14:00 FC Carl Zeiss Jena : SGS Essen 
Sonntag 11:00 SV Meppen : TSG Hoffenheim II
Sonntag 14:00 FC Viktoria Berlin : VfL Bochum
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : Borussia Mönchengladbach
Sonntag 14:00 SC Sand : SG 99 Andernach 
Sonntag 14:00 Hertha BSC : 1. FC Köln II 

3. Spieltag 23.08.2026
Sonntag 14:00 FC Viktoria Berlin : SG 99 Andernach 
Sonntag 14:00 VfL Bochum : Eintracht Frankfurt II
Sonntag 14:00 FC Ingolstadt 04 : FC Carl Zeiss Jena 
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : SC Sand
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : Hertha BSC 
Sonntag 14:00 TSG Hoffenheim II : SGS Essen
Sonntag 14:00 1. FC Köln II : SV Meppen

4. Spieltag 30.08.2026
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : TSG Hoffenheim II 
Sonntag 14:00 SV Meppen : Eintracht Frankfurt II
Sonntag 14:00 FC Carl Zeiss Jena : Turbine Potsdam 
Sonntag 14:00 SC Sand : VfL Bochum
Sonntag 14:00 SGS Essen : Borussia Mönchengladbach
Sonntag 14:00 Hertha BSC : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 1. FC Köln II : FC Viktoria Berlin

7. Spieltag 19.09.2026 und 20.09.2026 
Samstag 14:00 FC Viktoria Berlin : SGS Essen
Sonntag 11:00 SV Meppen : SC Sand
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : FC Carl Zeiss Jena
Sonntag 14:00 VfL Bochum : 1. FC Köln II
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : Hertha BSC
Sonntag 14:00 FC Ingolstadt 04 : Borussia Mönchengladbach
Sonntag 14:00 TSG Hoffenheim II : Turbine Potsdam 

9. Spieltag 18.10.2026 
Sonntag 11:00 TSG Hoffenheim II : 1. FC Köln II
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : SGS Essen
Sonntag 14:00 FC Viktoria Berlin : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 VfL Bochum : Turbine Potsdam 
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : Borussia Mönchengladbach
Sonntag 14:00 SV Meppen : FC Carl Zeiss Jena
Sonntag 14:00 SC Sand : Hertha BSC

16. Spieltag 31.01.2027 
Sonntag 11:00 SG 99 Andernach : FC Viktoria Berlin
Sonntag 13:00 Eintracht Frankfurt II : VfL Bochum
Sonntag 14:00 SV Meppen : 1. FC Köln II
Sonntag 14:00 FC Carl Zeiss Jena : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 SC Sand : Borussia Mönchengladbach
Sonntag 14:00 SGS Essen : TSG Hoffenheim II
Sonntag 14:00 Hertha BSC : Turbine Potsdam 

22. Spieltag 04.04.2026 und 05.04.2026 
Samstag 14:00 SV Meppen : SC Sand
Samstag 14:00 VfR Warbeyen : VfB Stuttgart 
Sonntag 14:00 VfL Bochum : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : SG 99 Andernach
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : 1. FSV Mainz 05
Sonntag 14:00 VfL Wolfsburg II : Turbine Potsdam
Sonntag 14:00 Bayern München II : FC Viktoria 1889 Berlin

11. Spieltag 08.11.2026 
Sonntag 11:00 SV Meppen : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : Turbine Potsdam 
Sonntag 14:00 FC Viktoria Berlin : Hertha BSC
Sonntag 14:00 VfL Bochum : FC Carl Zeiss Jena
Sonntag 14:00 SC Sand : SGS Essen
Sonntag 14:00 TSG Hoffenheim II : Eintracht Frankfurt II
Sonntag 14:00 1. FC Köln II : Borussia Mönchengladbach

18. Spieltag 14.02.2027 
Sonntag 14:00 1. FC Köln II : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : VfL Bochum
Sonntag 14:00 SV Meppen : FC Viktoria Berin 
Sonntag 14:00 FC Carl Zeiss Jena : Eintracht Frankfurt II
Sonntag 14:00 SC Sand : TSG Hoffenheim II
Sonntag 14:00 SGS Essen : Turbine Potsdam 
Sonntag 14:00 Hertha BSC : Borussia Mönchengladbach 

24. Spieltag 03.05.2026 
Sonntag 11:00 SV Meppen : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 VfL Bochum : VfB Stuttgart
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : SC Sand
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : FC Viktoria 1889 Berlin
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : Bayern München II 
Sonntag 14:00 VfR Warbeyen : SG 99 Andernach
Sonntag 14:00 VfL Wolfsburg II : 1. FSV Mainz 05

13. Spieltag 22.11.2026
Sonntag 14:00 FC Viktoria Berlin : Turbine Potsdam 
Sonntag 14:00 SV Meppen : VfL Bochum 
Sonntag 14:00 SC Sand : Eintracht Frankfurt II
Sonntag 14:00 TSG Hoffenheim II : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 Hertha BSC : FC Carl Zeiss Jena
Sonntag 14:00 1. FC Köln II : SGS Essen
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : Borussia Mönchengladbach 

20. Spieltag 21.03.2026 und 22.03.2026 
Samstag 14:00 VfB Suttgart : 1. FSV Mainz 05
Samstag 15:00 VfL Bochum : Eintracht Frankfurt II
Sonntag 11:00 Bayern München II : SG 99 Andernach
Sonntag 11:00 VfL Wolfsburg II : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 SV Meppen : Turbine Potsdam
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : VfR Warbeyen
Sonntag 14:00 SC Sand : FC Viktoria 1889 Berlin

26. Spieltag 17.05.2026
Sonntag 14:00 FC Ingolstadt 04 : Bayern München II
Sonntag 14:00 SV Meppen : VfL Bochum
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : SG 99 Andernach
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : FC Viktoria 1889 Berlin
Sonntag 14:00 SC Sand : VfB Stuttgart
Sonntag 14:00 VfR Warbeyen : 1. FSV Mainz 05
Sonntag 14:00 VfL Wolfsburg II : Eintracht Frankfurt II

8. Spieltag 04.10.2026
Sonntag 11:00 FC Ingolstadt 04 : VfL Bochum
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : FC Viktoria Berlin 
Sonntag 14:00 FC Carl Zeiss Jena : SC Sand
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : Eintracht Frankfurt II
Sonntag 14:00 SGS Essen : SV Meppen
Sonntag 14:00 Hertha BSC : TSG Hoffenheim II 
Sonntag 14:00 1. FC Köln II : SG 99 Andernach 

15. Spieltag 20.12.2026 
Sonntag 11:00 TSG Hoffenheim II : SV Meppen
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : SC Sand
Sonntag 14:00 VfL Bochum : FC Viktoria Berlin
Sonntag 14:00 FC Ingolstadt 04 : Eintracht Frankfurt II
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : Turbine Potsdam 
Sonntag 14:00 SGS Essen : FC Carl Zeiss Jena
Sonntag 14:00 1. FC Köln II : Hertha BSC

21. Spieltag 29.03.2026 
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : SV Meppen
Sonntag 14:00 FC Viktoria 1889 Berlin : VfL Bochum
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 1. FSV Mainz 05 : Bayern München II
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : VfB Stuttgart 
Sonntag 14:00 SC Sand : Borussia Mönchengladbach
Sonntag 14:00 VfR Warbeyen : VfL Wolfsburg II

10. Spieltag 25.10.2026
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : 1. FC Köln II 
Sonntag 14:00 FC Ingolstadt 04 : SC Sand
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : TSG Hoffenheim II
Sonntag 14:00 FC Carl Zeiss Jena : FC Viktoria Berlin
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : SV Meppen
Sonntag 14:00 SGS Essen : VfL Bochum
Sonntag 14:00 Hertha BSC : SG 99 Andernach 

17. Spieltag 07.02.2027 
Sonntag 14:00 FC Viktoria Berlin : 1. FC Köln II
Sonntag 14:00 VfL Bochum : SC Sand
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : SV Meppen
Sonntag 14:00 FC Ingolstadt 04 : Hertha BSC
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : SGS Essen
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : FC Carl Zeiss Jena
Sonntag 14:00 TSG Hoffenheim II : SG 99 Andernach 

23. Spieltag 26.04.2026 
Sonntag 11:00 FC Ingolstadt 04 : Borussia Mönchengladbach
Sonntag 11:00 VfB Stuttgart : SV Meppen
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : VfL Wolfsburg II
Sonntag 14:00 FC Viktoria 1889 Berlin : Eintracht Frankfurt II
Sonntag 14:00 1. FSV Mainz 05 : VfL Bochum
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : VfR Warbeyen
Sonntag 14:00 SC Sand : Bayern München II

12. Spieltag 14.11.2026 und 15.11.2026
Samstag 13:00 FC Carl Zeiss Jena : 1. FC Köln II 
Samstag 14:00 VfL Bochum : TSG Hoffenheim II
Samstag 14:00 Eintracht Frankfurt II : FC Viktoria Berlin
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : SV Meppen
Sonntag 14:00 SGS Essen : Hertha BSC
Sonntag 14:00 FC Ingolstadt 04 : SG 99 Andernach 
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : SC Sand

19. Spieltag 21.02.2027 
Sonntag 14:00 FC Viktoria Berlin : SC Sand
Sonntag 14:00 VfL Bochum : Borussia Mönchengladbach
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : SG 99 Andernach 
Sonntag 14:00 FC Ingolstadt 04 : SGS Essen
Sonntag 14:00 SV Meppen : Hertha BSC
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : 1. FC Köln II
Sonntag 14:00 TSG Hoffenheim II : FC Carl Zeiss Jena 

25. Spieltag 10.05.2026
Sonntag 11:00 Bayern München II : SV Meppen
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : SC Sand
Sonntag 14:00 FC Viktoria 1889 Berlin : VfR Warbeyen
Sonntag 14:00 VfL Bochum : Borussia Mönchengladbach
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : Turbine Potsdam
Sonntag 14:00 1. FSV Mainz 05 : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 VfB Stuttgart : VfL Wolfsburg II

6. Spieltag 13.09.2026
Sonntag 14:00 SG 99 Andernach : Eintracht Frankfurt II
Sonntag 14:00 Borussia Mönchengladbach : VfL Bochum
Sonntag 14:00 FC Carl Zeiss Jena : TSG Hoffenheim II 
Sonntag 14:00 SC Sand : FC Viktoria Berlin 
Sonntag 14:00 SGS Essen : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 Hertha BSC : SV Meppen
Sonntag 14:00 1. FC Köln II : Turbine Potsdam

RÜCKRUNDE
14. Spieltag 13.12.2026 
Sonntag 14:00 FC Viktoria Berlin : TSG Hoffenheim II
Sonntag 14:00 Eintracht Frankfurt II : SGS Essen
Sonntag 14:00 SV Meppen : SG 99 Andernach 
Sonntag 14:00 FC Carl Zeiss Jena : Borussia Mönchenglabach 
Sonntag 14:00 Turbine Potsdam : FC Ingolstadt 04
Sonntag 14:00 SC Sand : 1. FC Köln II
Sonntag 14:00 Hertha BSC : VfL Bochum 



Erleben Sie die Heimspiele der Turbinen 
mit einem Partner, der Potsdam bewegt.
ewp-potsdam.de

Ein starkes 
     Team!
   Mit Energie zum Erfolg.
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EWP-Fußball-Sommercamp begeistert Nachwuchskickerinnen in Potsdam

Vier Tage voller Fußball, Teamgeist 
und Begeisterung: Beim EWP-Fuß-
ball-Sommercamp des 1. FFC Turbine 
Potsdam kamen vom 13. bis 16. Juli 
2026 zahlreiche fußballbegeisterte 
Mädchen im Alter von acht bis 14 
Jahren am Luftschiffhafen Potsdam zu-
sammen. 

Trotz wechselhafter Wetterbedingun-
gen mit Sonne und Regenschauern lie-
ßen sich die Teilnehmerinnen die gute 
Laune nicht nehmen und nutzten jede 
Einheit, um sich sportlich weiterzuent-
wickeln.

Im Mittelpunkt des Camps standen ab-
wechslungsreiche Trainingseinheiten, 

spannende Spielformen und kleine 
Wettbewerbe, bei denen die Mäd-
chen ihr fußballerisches Können unter 
Beweis stellen konnten. 

Neben der technischen und taktischen 
Ausbildung wurde vor allem der Team-
gedanke gefördert – ganz nach dem 
Motto: gemeinsam lernen, gemeinsam 
wachsen und gemeinsam Spaß am 
Fußball haben.

Camp-Leiter Mathias Zube zeigte sich 
nach vier intensiven Tagen sehr zufrie-
den: „Es war erneut ein großartiges 
Camp mit vielen motivierten Mädchen 
und einer tollen Atmosphäre. 

Besonders schön war es zu sehen, wie 
sich einige Teilnehmerinnen, die be-
reits in der Vergangenheit dabei wa-
ren, sportlich und persönlich weiter-
entwickelt haben. Genau das macht 
unsere Camps so wertvoll. Jetzt freuen 
wir uns schon auf das Herbstcamp.“

Der 1. FFC Turbine Potsdam bedankt 
sich bei allen Teilnehmerinnen, Traine-
rinnen und Trainern sowie bei seinem 
langjährigen Partner EWP für die Un-
terstützung!
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Herbstferien voller Fußballspaß – Jetzt für das ProPotsdam-Herbstcamp anmelden!

Die Herbstferien stehen vor der Tür – 
und damit die perfekte Gelegenheit 
für alle fußballbegeisterten Mädchen, 
ihre Ferien aktiv zu gestalten. 

Der 1. FFC Turbine Potsdam lädt ge-
meinsam mit ProPotsdam zum ProPots-
dam-Herbstcamp ein und freut sich auf 
vier erlebnisreiche Tage voller Fußball, 
Teamgeist und Spaß.

Vom 19. bis 22. Oktober 2026 trai-
nieren Mädchen im Alter von 8 bis 
14 Jahren täglich von 9:00 bis 15:30 
Uhr unter Anleitung erfahrener Traine-
rinnen und Trainer des 1. FFC Turbine 
Potsdam. 

Willkommen sind sowohl Anfängerin-
nen als auch bereits erfahrene Fußbal-
lerinnen – im Mittelpunkt stehen die 
Freude am Fußball, das gemeinsame 

Lernen und die persönliche Weiterent-
wicklung.

Neben zwei abwechslungsreichen 
Trainingseinheiten pro Tag erwartet 
die Teilnehmerinnen ein rundum orga-
nisiertes Camp mit Frühstückssnacks, 
Mittagessen, Vesper und Getränken. 

Darüber hinaus erhalten alle Mädchen 
eine hochwertige Camp-Ausrüstung 
mit Trikot, Hose, Stutzen, Ball und 
Trinkflasche sowie eine Teilnehmerur-
kunde und viele weitere Überraschun-
gen.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Ver-
gabe der Plätze erfolgt in der Reihenfol-
ge des Eingangs der Anmeldungen. 

Wer dabei sein möchte, sollte sich da-
her frühzeitig anmelden.

Teilnahmegebühren:

•	179 Euro für Nichtmitglieder
•	159 Euro für Mitglieder des 1. FFC 

Turbine Potsdam sowie des Turbine 
Kids Clubs

Die Anmeldung ist schriftlich an den 
1. FFC Turbine Potsdam, Olympischer 
Weg 3a, 14471 Potsdam, per Fax an 
0331 9514865 oder per E-Mail an 
mz@turbine-potsdam.de möglich. 

Bei Fragen stehen Mathias Zube und 
Stephan Schmidt telefonisch unter 
0331 9513841 gerne zur Verfügung.

Sichert euch jetzt euren Platz und er-
lebt unvergessliche Herbstferien beim 
ProPotsdam-Herbstcamp des 1. FFC 
Turbine Potsdam!
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HOL DIR DEN 
BESTEN JOB DER STADT!

HIER KANNST DU WAS BEWEGEN
GESTALTE POTSDAM MIT!

Weitere Informationen zu 
unseren Ausbildungsberufen, 

dualen Studiengängen & o­ enen Stellen:
www.ProPotsdam.de/karriere
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Schlusswort
Liebe Mitglieder, Fans und Freund*in-
nen des 1. FFC Turbine Potsdam,

Eine neue Saison beginnt – und mit ihr 
ein neues Kapitel für unsere Turbinen.
Hinter uns liegen intensive Wochen der 
Vorbereitung, vor uns viele spannen-
de Spiele, besondere Momente und 
sicherlich auch die eine oder andere 
Herausforderung. Umso schöner ist es, 
die Saison 2026/27 nun endlich wie-
der gemeinsam mit euch in unserem 
Karl-Liebknecht-Stadion zu erleben.

Der erste Heimspieltag ist dabei immer 
etwas Besonderes: bekannte Gesichter 
wiedersehen, neue Spielerinnen im 
Turbine-Trikot begrüßen und gemein-
sam auf den Rängen mitfiebern. Ge-
nau diese Verbundenheit macht unse-
ren Verein und unser KarLi aus.

Unserer Mannschaft wünschen wir für 
die heutige Partie gegen Borussia Mön-
chengladbach viel Erfolg, Leidenschaft 
und den Mut, alles auf dem Platz zu 
lassen. Und euch, liebe Turbine-Fans, 
wünschen wir einen großartigen ers-
ten Heimspieltag und viele besondere 
blau-weiße Momente.

Auf eine spannende, erfolgreiche 
und vor allem gemeinsame Saison 
2026/27.

Euer 1. FFC Turbine Potsdam


